
Ferkelcup beim YCRM 
 

Wir starteten unser Regattawochenende am Freitag, den 30. Juni, mit einem Training auf 
der Mosel. Nach unzähligen geübten Starts musste natürlich auch noch das warme 
Wasser ausgiebig getestet werden. 

Am nächsten Morgen trafen wir uns wieder früh in Koblenz. Nach einer kurzen 
Steuermannbesprechung mit viel Wassermelone, ging es um 11 Uhr zum ersten Start auf 
das Wasser. Bei sehr wechselhaften Winden, von 0 bis 3 bft, fuhren die drei SCLM 420er 
zwischen 15(!) anderen Booten vier Läufe, die Mosel rauf und runter. Zwischen den 
Läufen gab es immer wieder kurze Toiletten- und Essenspausen am Steg; praktisch, wenn 
das Gewässer auf dem man segelt so schmal ist. Wieder an Land schlugen wir uns die 
Bäuche mit Pizza voll, saßen dann noch lange zusammen und spielten sehr ausgiebige 
Uno-Runden. Irgendwann spannten wir dann doch unsere Hängematten über den Tischen 
und krochen in unsere Zelte. 

Für den Sonntag war nur noch ein Lauf angesetzt, der eigentlich um 11 Uhr starten sollte. 
Aber weil sich um 11 immer noch fast alle Boote auf der Slipprampe stauten, verkündete 
die Wettfahrtleitung noch eine Startverschiebung. Der Wind hatte etwas aufgefrischt und 
drei Boote testeten nochmal die Qualität des Moselgrundes mit ihren Verklickern, 
einschließlich unserem. Insgesamt war es aber eine sehr schöne Regatta, die wir mit den 
Plätzen 16, 14 und 11 abschlossen. Und sogar das Wetter spielte mit!! 

--Lena Schettler 

 


